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Kurzumfrage:  Leseverhalten und Lesbiographie

Buchlektüre

Wie häufig kommen Sie dazu in einem Buch zu lesen?

1. täglich 



2. mehrmals pro Woche
3. etwa einmal in der Woche

4. so alle 14 Tage

5. seltener, nicht jeden Monat

6. nie

Gründe für das Lesen (mehrere Nennungen möglich)




oft
selten
nie
1. zur Unterhaltung

2. Beschäftigung mit 

Hobbies/Themen

3. um mitreden zu 

können

4. um gute Literatur 

zu genießen

5. Beruf/Studium/Pflicht

Ihr Gesprächspartner ist 

männlich  
weiblich
Interview Lesesozialisation

Bitte diskutieren Sie jetzt mit Ihrer Nachbarin folgende Fragen zu Ihrer Lesesozialisation
1. Bitte erzählen Sie, wie das in Ihrem bisherigen Leben mit dem Lesen gewesen ist. Gibt es wichtige Phasen (Einschnitte, Umbrüche), wo Sie mit dem Lesen aufgehört oder wieder angefangen haben?
a. Haben Sie mit Ihren Eltern viel gelesen?

b. Welche Erinnerungen haben Sie an Ihre Lektüre in der Schule?

2. Können Sie sich noch an die Titel des ersten Buches, aus dem Ihnen vorgelesen wurde/ das Sie selber gelesen haben, erinnern? Was fällt Ihnen zu diesen Büchern noch ein?
3. Lesen und Bücher heute

a. Was lesen Sie heute am liebsten, haben Sie im Moment eine Lieblingslektüre?

b. Bevorzugen Sie bestimmte, Autoren, Genres?

c. Nennen Sie bitte Bücher, die Ihnen besonders gefallen. Warum?

d. Nennen Sie bitte Bücher, die Ihnen überhaupt nicht gefallen. Warum

4. Verarbeitung des Gelesenen. Wenn Sie etwas Interessantes gelesen haben, was tun Sie dann? Behalten Sie es für sich, oder sprechen Sie mit anderen darüber?

a. Sammeln Sie Zeitungs- und/oder Zeitschriftenartikel zu diesem Thema?
b. Unterhalten Sie sich mit anderen über Ihre Lektüre?

c. Empfehlen Sie Bücher weiter, die Ihnen besonders wichtig sind?

d. Wie wählen Sie Bücher aus, die Sie lesen?

e. Was halten Sie von Bestsellerlisten und von Sendungen wie dem „Literarischen Quartett“?

f. Besuchen Sie Autorenlesungen?

© Dem Leitfaden liegt der Interviewleitfaden „Leseverhalten in Deutschland 2000“ der Stiftung Lesen aus dem Jahr 2000 zu Grunde.


